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Tête à Tête, Doublette oder
gar Triplette?
Boule-Turnier am Sonntag auf dem SC-Sportplatz

Gaiberg. Boule ist ein
sehr beliebtes Spiel nicht
nur in Frankreich und auch
in Deutschland finden sich
immer mehr Anhänger, die
sich gerne an der „Jagd
nach dem Schweinchen“
beteiligen. So heißt näm-
lich eine kleine Holzkugel
(französisch „Cochonet-
te“), die im Laufe eines
Spiels so allerhand erlei-
den muss. Sie wird ge-
schubst und manchmal
sogar herb aus dem Spiel
befördert. Dieses Schicksal
erleiden bisweilen auch die
metallenen Wurfkugeln,
wenn sie von der gegnerischen
Mannschaft ins Visier genommen
werden. Dabei sind die Spielre-
geln recht einfach. Wer am Schluss
eines Durchgangs der Kugel am
nächsten kommt, hat gewonnen,
und wer als erstes die magische
Punktzahl 13 erreicht, hat das gan-
ze Spiel gewonnen.

Beim Grünen Boule-Turnier
am Sonntag, 12. Mai, um 11.30 Uhr
auf dem Sportplatz des SC Gai-
berg wird allerdings nicht nach
internationalen Boule-Regeln ge-
spielt, sondern in einer einfachen,
auch für Laien leicht verständli-
chen Variante. Die Regeln liegen

am Veranstaltungstag vor Ort aus
und sind auch im Internet auf der
Website der Grünen Liste unter
www.gl-gaiberg.de nachzulesen.

Bei alledem sollen Spaß und
Kommunikation untereinander
und mit den Kandidatinnen und
Kandidaten der Grünen Liste nicht
zu kurz kommen. Getränke und
Snacks stehen bereit. Gerne dür-
fen Sie Ihre eigenen Boule-Kugeln
mitbringen, was den Veranstal-
tern sehr entgegen kommt, denn
die Zahl der Leih-Kugeln ist be-
grenzt.

Ach ja: Was ist ein Tête à Tê-
te, eine Doublette oder gar eine

Triplette? Je nach Zulauf spielen
zwei Einzelspieler mit jeweils drei
Kugeln. Bei einer Doublette sind
es zwei Mannschaften mit jeweils
zwei Spielern (Jeder Spieler hat 3
Kugeln). Und bei einer Triplette
sind es zwei Mannschaften mit je-
weils drei Spielern. Jeder Spieler hat
zwei Kugeln.

Und welchen Pokal kann man
gewinnen? Keinen. Dafür darf man
einen entspannten Muttertag ge-
nießen und den Sonntag im Kreis
sympathischer Menschen verbrin-
gen. Und wer mag, darf nach dem
Spiel auch über die Ortspolitik dis-
kutieren.

Wer die Kandidatinnen und Kandidaten der Grünen Liste im persönlichen Ge-
spräch kennenlernen möchte, hat dazu beim „Grünen Bouleturnier“ am Sonn-
tag, 12. Mai, um 11.30 Uhr auf dem SC Sportplatz gute Gelegenheit. Foto: boe

Eisenbahncomité

ICE durch das
Elsenztal

Meckesheim. Am vergange-
nen Donnerstag, 2. Mai, soll der
ICE von Heidelberg nach Heil-
bronn gegen 9 Uhr über Meckes-
heim – Sinsheim gefahren sein. So-
fern jemand ein (auch schlechtes
Handy-)Foto davon gemacht hat,
würde sich das Eisenbahncomité
Meckesheim über eine Zusendung
per E-Mail an Eisenbahncomite
Meckesheim@gmx.de freuen.

Gut Fuß

Tour nach
St. Martin

Mauer. Die Seniorenwan-
dergruppe Gut Fuß unternimmt
am 15. Mai eine Wanderung in der
Pfalz. Die Gruppe fährt mit dem
Zug bis nach Maikammer, von dort
aus durch die Weinberge bis nach
St. Martin.

Wer die Wanderung nicht
mitmachen kann, bleibt im Bus
und fährt direkt bis nach St. Mar-
tin.

Das Ziel dort ist der „Alte
Gutshof Raabe“, eine originale
Pfälzer Weinwirtschaft, wo Pfälzer
Tradition, Lebenslust und Selig-
keit zu Hause sind.

Treffpunkt ist am Mittwoch,
15. Mai, um 9.15 Uhr, am Bahn-
hof Mauer, Abfahrt ist um 9.32
Uhr.

60 Jahre Kindernothilfe

Benefiz-Rockkonzert mit
Pianist Harald Krüger
Eintritt frei – Spenden gehen an ein Projekt in Äthiopien

Heidelberg. Der Kindernot-
hilfe-Freundeskreis Heidelberg
lädtanlässlichdes60. Jubiläumsder
Kindernothilfe zu einem Benefiz-
Rockkonzert mit Pianist Harald
Krüger ein. Das Publikum darf sich
amüsieren und am Ende gern et-
was geben, denn bei freiem Ein-
tritt erhält die Kindernothilfe je-
den gespendeten Euro.

Mit mehr als 100 Konzerten
jährlich ist Harald Krüger über-
regional bekannt und begeistert
Fans mit eigenen und Cover-
Rocksongs am Piano. Das Kon-
zert am Donnerstag, 9. Mai, um
20 Uhr im Gemeindehaus der Jo-
hanneskirche in Neuenheim (Lut-
herstraße 67) spielt der Rockpia-
nist zugunsten der Kindernothil-
fe. Alle Spenden des Abends ge-
hen an ein Projekt in Äthiopien
zum Schutz von Straßenkindern.

Neben dem Rockkonzert
plant der Freundeskreis Heidel-
berg noch weitere Aktionen im Ju-
biläumsjahr. So sind alle Heidel-
bergerinnen und Heidelberger, die

dieses Jahr 60 Jahre alt werden, da-
zu aufgerufen, 60 Euro zu spen-
den. Bei dieser Spende sollte das
Kennwort „ESP 19001“ und die

Adresse angeben werden.
Mit Veranstaltungen und
öffentlich wirksamen Ak-
tionen unterstützen rund
1000 ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mit-
arbeiter die Kindernothilfe
in 50 Städten deutschland-
weit.

Als eine der größten
christlichen Kinderrechts-
organisationen in Europa
unterstützt die Kindernot-
hilfe seit 60 Jahren benach-
teiligte Mädchen und Jun-
gen auf ihrem Weg in ein
eigenständiges und selbst-
bestimmtes Leben. Sie för-
dert fast 700 Projekte und
leistet humanitäre Hilfe.
Zurzeit schützt, stärkt und
fördert die Kindernothilfe
annähernd 1,9 Millionen
Kinder und ihre Familien

und Gemeinschaften in insgesamt
33 Ländern der Erde, um ihre Le-
bensbedingungen nachhaltig zu
verbessern.

Harald Krüger begeistert mit eigenen und
Cover-Rocksongs am Piano. Foto: pm

Anmeldung

Neue Impulse für die
Partnerschaft
Einkehrtage für Paare in Lobenfeld

Neckargemünd/Lobenfeld.
Wie können Paare miteinander ins
Gespräch kommen und sich für
ihre Beziehung neu inspirieren las-
sen? Darum geht es in drei Ein-
kehrtagen für Paare, die das Geist-
liche Zentrum Lobenfeld im Mai
anbietet.

„Wenn die Kinder aus dem
Haus sind, werden Beziehungen
von Paaren oft vor neue Heraus-
forderungen gestellt. In unseren
Einkehrtagen können Paare Ab-
stand gewinnen vom Alltag, sich
Zeit für den Glauben nehmen, ihre
Beziehung zueinander oder zu Gott
neu gestalten“, erklärt Pfarrerin
Michaela Deichl, Leiterin des
Geistlichen Zentrums Lobenfeld.

Die Einkehrtage für Paare sind
ein neues Angebot des Geistlichen

Zentrums. Erster Tag: Miteinan-
der ins Gespräch kommen, zwei-
ter Tag: Pilgerwanderung in der
Umgebung von Lobenfeld, dritter
Tag: Konfliktgespräche konstruk-
tiv gestalten. Die Tage enden mit
einem Gottesdienst in der Klos-
terkirche.

Die Termine sind am 17. Mai,
25. Mai und 29. Juni. Die drei Ein-
kehrtage können zusammen oder
einzeln gebucht werden. Anmel-
deschluss ist jeweils 14 Tage vor
der Veranstaltung. Veranstalter ist
Dagmar Kreitzscheck vom Zen-
trum für Seelsorge in Heidelberg
und Michaela Deichl, Geistliches
Zentrum Lobenfeld.

Anmeldung und mehr Infos
auch zu den Kosten auf www.klos
ter-lobenfeld.com.

Wählergemeinschaft M2

„Unser Fest“ und
Infostand
Livemusik am Freitag, 10. Mai

Meckesheim. Am Freitag, 10.
Mai veranstaltet die Wählerge-
meinschaft M² „Unser Fest, die et-
was andere Kandidatenvorstel-
lung“.

Ab 19 Uhr können Interes-
sierte, oder einfach alle, die bei an-
genehmer Musik ein wenig feiern
möchten, in den Hof der Markt-
scheune kommen. Baumes und
Jürgen von der Louis Trinker Band
werden unplugged die Gäste mu-
sikalisch verwöhnen. Hier stehen
dann auch die M² Kandidaten für

ein Gespräch zur Verfügung und
bei hoffentlich lauem Frühlings-
wetter ist ein schöner Abend in tol-
ler Atmosphäre garantiert. Für
Speisen und Getränke ist natür-
lich gesorgt.

An einem Infostand beim
Rewe Markt am Freitag, 17. Mai,
ab 17 Uhr besteht dann nochmals
die Möglichkeit M² und seine Kan-
didaten kennen zu lernen.

Aktuell können sich Interes-
sierte auch auf Facebook über „M²
Gemeinsam stark“ informieren.

Gemeinde Bammental

Öffentliche
Waldbegehung

Bammental. Die Gemeinde
Bammental lädt ein zur öffentli-
chen Waldbegehung am Freitag,
10. Mai, um 16 Uhr. Treffpunkt
ist auf dem Parkplatz am Bären-
brunnen in Gaiberg.

Im Rahmen eines ausgedehn-
ten Waldspaziergangs (etwa 2 Ki-
lometer) werden Forstamtsleiter
Manfred Robens und Revierleiter
Uwe Reinhard unter anderem fol-
gende Themen ansprechen:

2 Nutzung und Naturverjüngung
2 Erstdurchforstung
2 Waldwegebau
2 Anbau von Douglasien auf
Sturm-/Käferfläche
2 Waldrefugium
2 Käferproblematik
2 Bestandesgeschichte des Bam-
mentaler Waldes

Die Waldbegehung findet bei
jedem Wetter statt und dauert et-
wa zwei Stunden. Wetterfeste Klei-
dung und insbesondere waldge-
eignetes, geländegängiges Schuh-
werk sind notwendig.

Bürgermeister vor Ort

Sprechstunde
in Dilsberg

Neckargemünd. Am Don-
nerstag, 16. Mai, bietet der Bür-
germeister den Dilsbergern in der
Zeit von 18 bis 19 Uhr in der ört-
lichen Verwaltungsstelle kurze
Bürgergespräche an. Für jeden Ge-
sprächswunsch stehen rund 10
Minuten zur Verfügung; interes-
sierte Bürger melden sich bitte zur
festen Terminvereinbarung bei der

örtlichen Verwaltungsstelle Dils-
berg unter Telefon 06223/2444
oder per E-Mail mail@ortsverwal
tung-dilsberg.de.

Selbstverständlich steht der
Bürgermeister auch für Ge-
sprächswünsche von Einwohnern
der Kernstadt Neckargemünd
(Neckargemünd und Kleinge-
münd) gern zur Verfügung.

Interessierte sollten die Ge-
sprächswünsche bitte im Sekreta-
riat unter Telefon 06223/804-100
zur Terminvereinbarung anmel-
den.

WOCHEN-KURIER – Ihr Sprachrohr
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- Meisterbetrieb

- Fahrräder und Zubehör

- Roller / Mofa

- Ersatzteile

- Zweirad - Reparaturen

- Kfz - Reparaturen

- Tüv

- Finanzierungen / Leasing

MeMeinin

Wunsch-

rad

Jetzt Ihr Bad
sanieren aus einer Hand!

Gas · Wasser · Heizung · Sanitär

BERATUNG – MONTAGE – KUNDENDIENST
BÄDER-AUSSTELLUNG + VERKAUF:

Mo.–Fr. 9-13.00 und 16.00-18.00, Sa. 10.00-13.00
HD-Rohrbach-Süd, Hatschekstr. 1Hatschekstr. 1Hatschekstr 6 ( P vor der Tür)
Tel. (0 62 21) 36 43-0, Fax 0 62 21 / 36 43-30

Internet: www.badeinrichter.de, E-Mail: info@badeinrichter.de

SANITÄR-SCHNELLDIENST
... Ihr Badeinrichter

seit
1960

Ausstellungsstücke stark reduziert
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